Der Rat über Weisheit, Einsicht und nach vorne schauen
Bibeltexte:
Sprüche 4; Ein Gleichnis für Gottes weisen Rat, Jesaja 28,23-29
Einleitung:
Ein Vater schrieb an seinem Sohn: „Die paar Gedanken, die ich Dir aus meinem Leben weitergebe betrachte dies als positiv. Es hat mit Gottes Reden und seiner Führung zu tun.“ Die Zeilen, die der Vater an seinen Sohn schrieb beinhalten einen kleinen Einblick wie er Gottes Reden und Führung erlebt hat und erlebt und auch eine Mahnung an seinen Sohn. Darauf antwortet der Sohn: 
„Mein lieber Paps, es freut mich sehr Dein Email und Anhang zu lesen! Das macht Dich als Vater sehr besonders und zeigt mir, dass Du mich lieb hast. 

Ich werde Deine Worte in meinem Herzen tragen. 

Liebe Grüsse“ 

Es ist so wichtig Gottes weisen Rat im Leben mit ein zu beziehen. Lesen wir Jesaja 28,23-29. Von A bis Z darf man Gott um Weisheit fragen. Berufsleben Ackerbau: Gottes weiser Rat beim aussehen des Saatgutes. „So unterwies ihn sein Gott und lehrte ihn, wie es recht sei.“ Vers 26. Und Gottes weiser Rat bei der Ernte. „Auch das kommt her vom Herrn Zebaoth; sein Rat ist wunderbar, und er führt es herrlich hinaus.“ Vers 29.
Das heutige Predigtthema: Der Rat über Weisheit, Einsicht und nach vorne schauen
1. Der Rat nach Weisheit zu streben
„Erwirb Weisheit, erwirb Einsicht (Verstand);“ Sprüche 4,5. Warum soll der Mensch nach Weisheit streben? Weisheit ist ein kostbarer Besitz. Verse 1-9. Und es gilt die Aufforderung: Verlass sie nicht, ja liebe sie. Vers 5. Warum soll der Mensch bei der Weisheit bleiben und sie lieben? Weisheit gibt Leben  (4,4), Schutz (Vers 6: so wird sie dich bewahren) und Ehre (Verse 8-9). 

„Achte sie hoch, so wird sie dich erhöhen und wird dich zu Ehren bringen, wenn du sie herzest. Sie wird dein Haupt schön schmücken und wird dich zieren mit einer prächtigen Krone.“
Warum ist Weisheit so wertvoll? Gott gibt Weisheit. „Denn der Herr gibt Weisheit, …“ lesen wir in Sprüche 2,6. Gott beschenkt den Menschen mit Weisheit und dieses Geschenk ist sehr wertvoll. Nicht automatisch bekommt er Weisheit von Gott, sondern, der sich Ihm zuwendet. „Der Weisheit Anfang ist die Furcht des Herrn, ...“ Sprüche 9,10. 

In Sprüche 9,10 bedeutet es „Voraussetzung“ oder „Vorbedingung“. 

Zur Weisheit zu gelangen beginnt mit der Furcht Gottes. 

Das Buch der Sprüche ist dazu geschrieben „um zu lernen Weisheit und Zucht und zu verstehen verständige Rede,…“ Sprüche 1,1-2. Ist das Buch der Sprüche Anschauungsunterricht was Weisheit bedeutet?

„Wer weise ist, der höre zu und wachse an Weisheit, und wer verständig ist, der lasse sich raten, dass er verstehe Sprüche und Gleichnisse, die Worte der Weisen und ihre Rätsel.“ Sprüche 1,5-6.

Warum ist Weisheit so wertvoll? Weisheit im Leben angewendet bewirkt positive Veränderung. Weisheit führt zu klaren Ergebnissen.

Wie wertvoll ist die Weisheit?

Hören wir Gottes Wort: „Wohl dem Menschen, der Weisheit erlangt, und dem Menschen, der Einsicht gewinnt!

Denn es ist besser, sie zu erwerben, als Silber, und ihr Ertrag ist besser als Gold.

Sie ist edler als Perlen, und alles, was du wünschen magst, ist ihr nicht zu vergleichen.“ Sprüche 3,13-15.

In diesen Versen wird beschrieben wie wertvoll die Weisheit von Gott ist. Kein Reichtum dieser Welt übertrifft die Weisheit – so wertvoll ist sie. Ihr Ertrag ist besser als Gold. Der Mensch, der Gottes Weisheit im Leben anwendet geht niemals leer aus. In Sprüche 4,5-9 wird der Mensch aufgefordert, die Weisheit nicht zu verlassen. Der Mensch, der dies in seinem Leben umsetzt macht Erfahrungen wie: „so wird sie dich bewahren“. Bewahren vor falschen Wegen, vor falschen Entscheidungen? Bei der göttlichen Weisheit wird der Mensch nicht alleine gelassen. Wie schnell ist doch der Mensch mit seinem eigenen „Latein“ am Ende. Es gilt auf Gottes Weisheit zu hören und zu achten. Gottes Wort fordert uns auf: „liebe sie (die Weisheit), so wird sie dich behüten.“

„Achte sie hoch, so wird sie dich erhöhen und wird dich zu Ehren bringen, wenn du sie herzest.“ Sprüche 4,8.

Warum ist Weisheit so wertvoll? 

Weisheit im Leben angewendet bewirkt positive Veränderung. Weisheit führt zu klaren Ergebnissen.

Die Weisheit Gottes ist ein kostbarer Schatz. Sie im Leben angewendet ist der Ertrag besser als Gold. Wohin die Weisheit führt erkennen wir in Sprüche 4,8-9. Die Ergebnisse, der Segen der daraus entsteht führt den Menschen zu einem wunderbaren Stand wie: Ehre/Anerkennung. Verglichen mit einer Krönung.

 „Der Herr denkt an uns und segnet uns; ...“ Psalm 115,12.
Gott ist nicht in weiter Ferne, sondern er denkt an uns und will uns beschenken.

2. Der Rat über den Weg der Weisheit
Es gilt wieder bewusst hinzuhören. „Höre, mein Sohn, und nimm an meine Rede ...“ Vers 10. „Ich will dich den Weg der Weisheit führen; ich will dich auf rechter Bahn leiten,“ Vers 11.
Ich will dich den Weg der Weisheit führen bedeutet: Anleiten über den Weg der Weisheit und begleiten auf diesem Weg.
Ich will dich auf rechter Bahn leiten bedeutet: Es sind Wege, die Gott gefallen. 

Wie wird der Weg der Weisheit, der Pfad des Gerechten beschrieben?
Vers 12: „Gehst du, so wird dein Schritt nicht gehemmt, und wenn du läufst, so wirst du nicht straucheln.“ (Genfer Übersetzung). „Wenn du gehst, wird dein Schreiten nicht beengt sein, und wenn du läufst wirst du nicht stürzen.“ (Elberfelder Übersetzung)

„Bleibe in der Unterweisung, lass nicht ab davon; bewahre sie, denn sie ist dein Leben. Vers 13.

Die klare Warnung vor dem Pfad des Gottlosen lesen wir in Verse 14-17. Der Pfad der Gottlosen führt ins Verderben.

In Vers 18 wird der Pfad des Gerechten beschrieben: „Der Gerechten Pfad glänzt wie das Licht am Morgen, das immer heller leuchtet bis zum vollen Tag.“ 

Ein solches strahlen, ein solch wunderbares Zeugnis, dass derjenige die Wege Gottes geht muss doch für viele sichtbar sein? 

Im Gegensatz wird der Weg des Gottlosen beschrieben. „Der Gottlosen Weg ist dichte Finsternis; sie wissen nicht, worüber sie straucheln.“ Vers 19 (Genfer Übersetzung). „Der Weg der Gottlosen ist wie das Dunkel; sie erkennen nicht, worüber sie stürzen.“ (Elberfelder Übersetzung) 
Wieder wird auf das hörende Ohr appelliert. „Mein Sohn, merke auf meine Rede und neige dein Ohr zu meinen Worten. Lass sie dir nicht aus den Augen kommen; behalte sie in deinem Herzen.“ Verse 20-21. Diese wichtige Rede fürs Leben muss ständig vor Augen sein. Wir dürfen sie nicht aus den Augen verlieren. Und sie muss auch im Herzen verankert sein. Der Weg der Weisheit muss zur Herzenssache werden. Mit ganzem Herzen voll dabei sein.
Es gilt das Gehörte festhalten im Herzen. Aus dem Herzen kommen auch die Wertvorstellungen eines Menschen. Decken sich unsere Wertvorstellungen mit dem Wort Gottes?
All dies zu Herzen zu nehmen bedeutet für diejenigen wie in Vers 22 beschrieben: „Leben und heilsam für ihrem ganzen Leibe“. Leben und wohlergehen. 
„Mehr als alles, was man sonst bewahrt, behüte dein Herz! Denn in ihm entspringt die Quelle des Lebens. –„ Vers 23. (Elberfelder Übersetzung)
Der Rat über den Weg der Weisheit – unser Mund ist dabei nicht ausgeschlossen. Auch was wir reden gehört mit zum Weg der Weisheit. „Enthalte dich falscher Worte, und verdrehte Reden seien fern von dir!“ Vers 24. (Genfer Übersetzung) Lass weichen von dir die Falschheit des Mundes und die Verdrehtheit der Lippen entferne von dir! –„ (Elberfelder Übersetzung)
Auch was wir sehen gehört mit zum Weg der Weisheit. „Lass deine Augen stracks vor sich sehen und deinen Blick geradeaus gerichtet sein.“ Vers 25. Der Rat nach vorne schauen. Nicht in sich gekehrt – nicht in Sorgen gefangen, sondern auf den Weg der Weisheit gerichtet. Und es gilt zielorientiert zu leben.
Der Rat über den Weg der Weisheit wird in den Versen 26-27 nochmals vertieft. Sozusagen als krönender Abschluss. „Lass deinen Fuß auf ebener Bahn gehen, und alle deine Wege seien gewiss. Weiche weder zur Rechten noch zur Linken; wende deinen Fuß vom Bösen.“ „Gib acht auf die Bahn deines Fußes, und alle deine Wege seien geordnet! Bieg nicht ab zur Rechten noch zur Linken, lass weichen deinen Fuß vom Bösen!“ (Elberfelder Übersetzung)
„Alle deine Wege seien gewiss.“ Sei sicher, dass dies der Weg von Gott ist. Gottes Reden erkennen und verstehen. „Alle deine Wege seien geordnet.“ Ordnung in allen Lebensbereichen. Diesen Weg der Weisheit gilt es zu gehen.
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